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Programm 
 

Optimierung und Weiterbetrieb von Windenergieanlagen sowie Repowering von Windparks 
 

Donnerstag, 17. März 2016 
Ministère de l’Écologie, du Développement durable et de l’Énergie (MEDDE) 
Tour Sequoia, Esplanade  
92055 La Défense/Paris  
 
 
 
Die Konferenz wird von Philippe Legueltel moderiert und auf Französisch und Deutsch verdolmetscht. 
 
8.15 Uhr Empfang der Teilnehmer 

 
9.15-9.25 Uhr Begrüßung 

— Sven Rösner, stellv. Geschäftsführer des Deutsch-französischen Büros für erneuerbare 
Energien 

  
9.25-9.40 Uhr Windenergie in Frankreich: Ein politischer Überblick und Ausblick 

— N.N., frz. Ministerium für Umwelt, Nachhaltige Entwicklung und Energie (MEDDE)* 
  
9.40-13.00 UHR BEISPIELE UND MÖGLICHKEITEN FÜR DEN OPTIMALEN BETRIEB VON WINDPARKS IN DER 

REGULÄREN BETRIEBSDAUER  
  
9.40-10.00 Uhr Keynote:  

Zukunft Ausschreibungen – Auswirkungen und Implikationen für den Betrieb von 
Windparks in Deutschland 
— N.N., Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) 

  
10.00-10.20 Uhr Ertrags- und Leistungssteigerung von Windenergieanlagen: Wann lohnen sich welche 

Retrofits? 
 — Jörg Fuchs, Leiter Vertrieb, Deutsche Windtechnik  
  
10.20-10.40 Uhr Betriebsoptimierung auf Grundlage einer umfassenden Betriebsdaten- und 

Leistungsanalyse  
— Carla Vico, Leiterin Betrieb, Greensolver 

  
10.40-11.00 Uhr Windmessungen in der Betriebsphase: Ungenutzte Potentiale entdecken und nutzen 

— Guillaume Steinmetz, Business Manager France, Romowind  
  
11.00-11.10 Uhr Fragen an die Referenten 
  
11.10-11.40 UHR KAFFEEPAUSE  

 
11.40-12.00 Uhr Optimale Ausrichtung der technischen Betriebsführung: Ein Praxisbeispiel  

— Dr. Konrad Iffarth, Prokurist, Enertrag 
  

 

Gefördert durch: 

Die Verantwortung für die Inhalte der Konferenz liegt bei den Veranstaltern. 

* angefragt 
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12.00-13.00 Uhr Diskussionsrunde 
Erträge steigern, Kosten senken: Den Betrieb über die gesamte Lebensdauer des 
Windparks und darüber hinaus optimieren 
— Jörg Fuchs, Leiter Vertrieb, Deutsche Windtechnik 
— N.N., Senvion 
— Dr. Konrad Iffarth, Prokurist, Enertrag  
— Daniel Koebnick, Leiter Projektfinanzierungen, Saar LB 

  
13.00-14.15 UHR MITTAGSPAUSE  
  
14.15-15.45 UHR WEITERBETRIEB VON WINDENERGIEANLAGEN ÜBER DIE REGULÄRE BETRIEBSDAUER HINAUS 
  
14.15-14.35 Uhr Rechtliche Grundlagen für den Weiterbetrieb in Deutschland 

— N.N., Sterr-Kölln & Partner 
  
14.35-14.55 Uhr Rechtliche Grundlagen für den Weiterbetrieb in Frankreich 

— Fabrice Cassin, Anwalt und Partner, CGR Legal und Vorstandsmitglied und Leiter des 
Juristischen Beirats des frz. Windenergieverbands (FEE) 

  
14.55-15.15 Uhr Weiterbetrieb über die Entwurfslebensdauer der Anlagen hinaus: Analyse der möglichen 

Restnutzungsdauer, technische Voraussetzungen und Erfahrungen 
— Jürgen Holzmüller, 8.2 Ingenieurbüro Holzmüller Aurich 

  
15.15-15.35 Uhr Der Weiterbetrieb von Windparks aus betriebswirtschaftlicher Sicht: Erfahrungen aus 

Deutschland und Ausblick  
— Dieter Fries, Ingenieurbüro Fries und Vorsitzender des Betreiberbeirats des 

Bundesverbands WindEnergie (BWE) 
  
15.35-15.45 Uhr Fragen an die Referenten 
  
15.45-16.15 UHR KAFFEEPAUSE  
  
16.15-18.00 UHR WANN UND UNTER WELCHEN UMSTÄNDEN LOHNT SICH DAS REPOWERING EINES 

WINDPARKS? 
  
16.15-16.35 Uhr Repowering in Frankreich: Gesetzlicher Rahmen und Ausblick  

— Paul Elfassi, Anwalt und Partner, BCTG Avocats und Vorsitzender des Arbeitskreises 
Gesetzgebung Windenergie des frz. Erneuerbaren-Verbands (SER) 

  
16.35-16.55 Uhr Anhand welcher Kriterien lässt sich bewerten, ob ein Standort wirtschaftlich sinnvoll 

repowert werden kann? 
 — Peter Spengemann, Leiter Repowering, WPD 
  
16.55-17.15 Uhr Repowering eines bestehenden Windparks frühzeitig planen und umsetzen: 

Erfahrungen und Empfehlungen 
 — Jonas Klatt, Projektingenieur Repowering, BayWa r.e. 
  
17.15-17.35 Uhr Repoweringprojekte in Frankreich: Ein Beispiel aus der Praxis  
 — Laurent Albuisson, Gebietsleiter, Quadran 
  
17.35-17.45 Uhr Fragen an die Referenten 
  
17.45-18.00 UHR ZUSAMMENFASSUNG UND ABSCHLUSS DER KONFERENZ  
  
ab 18.00 UHR EMPFANG IN DEN RÄUMLICHKEITEN DES FRZ. UMWELT- UND ENERGIEMINISTERIUMS 
 

Mit der freundlichen Unterstützung von: 


